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Zur Takesgeschichte
Während heute die spanischen Nachrichten ziemlich

knapp bemessen sind und sich im Wesentlichen aus den Miß
erfolg der Karlisten vor Berga beschranken ist der Wellen
schlag den die jüngsten dortigen Vorgänge hervorgernsen
haben dafür namentlich in der französischen Presse desto
lebhafter Den vielerlei in Umlauf befindlichen Gerüchten
vielleicht auch den Versuchen einer gewissen Partei die
Regierung zu einer Anerkennung der Karlistm zu drängeu
tritt die Correspondance universelle in einem anscheinend
offiziösen Artikel Die französische Regierung und Spa
nien entgegen Der Artikel wendet sich zunächst gegen
zwei Wiener Blätter von denen das eine behauptet hatte
das Gouvernement von Versailles begünstige die Karlisten
das andere es arbeite im Geheimen für den Marschall
Serrano um durch diesen dann für den Herzog von Mont
pensier wirksam zu sein Demgegenüber versichert die Cor
respondance, daß die Regierung sich die strikteste Unpartei
lichkeit zur Pflicht gemacht habe Frankreich habe bis jetzt
eine Regierung nicht anzuerkennen vermocht welche bis zur
Eröffnung der Kortes keine legale Basis hatte und seitdem
durch eine heftige Insurrektion bekämpft werde Es könne
nicht Frankreichs Interesse sein zwischen den Parteien
welche sich dort mit gewaffneter Hand W kämpfen zu inter
veniren Um jedoch eine strikte Unparteilichkeit zu ermög
lichen sowie um den Frieden an seiner eigenen Grenze zu
sichern müsse Frankreich zahlreiche Truppen auf einer lange
und schwer zu bewachenden Grenzlinie unterhalten Würde
die französische Regierung hinsichtlich Spaniens ehrgeizigen

Plänen huldigen ver die Unterstützung einer der verschie
denen Dynastien planen so wären allerdings die Umstände
augenblicklich sehr günstig derartige Pläne zur Ausführung
zu bringen Aber dies geschehe nicht allein nicht und Frank
reich beweise dadurch wie es die ihm durch die Situation
auferlegten Pflichten verstehe sondern Frankreich habe auch

nicht verfehlt b S jetzt der angefochtenen und schwachen
aber bestehenden Regierung Spaniens ouvLrnsmsr t
oontsst st kardls mais stakli äo l LspaAns den festen
Willen zu bezeigen ihr gegenüber den Pflichten einer guten
Nachbarschaft nachzukommen Ohne in die innern Kämpfe
zu ivterreniren habe es ihr auf ihren Wunsch jegliche
Erleichterung gewährt welche ihr zur Erhaltung der Ord
nung dienlich sein tonnte Deshalb habe man den Trans
part von Waffen durch das französische Gebiet gestattet die
nicht anders an ihre Bestimmung gelangen konnten des
halb habe man Alle entwaffnen lassen welche als Ver
sprengte des Bürgerkrieges bewaffnet den französischen
Boden betreten Dies heiße gewiß weder die Karlisten
begünstigen noch eine dritte Erhebung planen Eine gerade
unparteiische und jedes Egoismus entbehrende Politik werde

selten nach Gebühr gewürdigt Während die liberalen
Organe des Auslandes der Regierung eine Begünstigung

der Karlisten vorwerfen werde sie von den legitimistischen
Blättern um des Gegentheils willen angegriffen

Das Blatt wendet sich hierauf zu der Vigilante
Affaire und erklärt daß es überflüssig sei derselben irgend
welche Bedeutung beizumessen ehe man wisse ob der deut
sche Schiffskommandeur seiner eigenen Anschauung oder den
Instruktionen seiner Regierung gefolgt sei Die Corre
spondance nimmt mit Recht die erstere Auffassung sür die
wahrscheinlichere an und erklärt schließlich daß mit dem
bekanntem Dekr t die Madriver Regierung nicht die Absicht
gehabt habe die in den spanischen Gewässern stationirenden
fremden Seestreitkräfte zu Hülfe zu rufen

Berlin 3U Juli Wie die Provinzial Correspondenz
meldet liegt es noch immer in der Absicht des Kaisers
zum Besuch des Kaisers von Oesterreich und zur Besichti
gung der Weltausstellung einen kurzen Ausflug nach Wien
zu machen doch dürfte die Ausführung dieses Vorhabens
bis auf spätere Zeit voraussichtlich bis zum Monat Okto
ber vertagt sein

Die offiziösen Correspondenzen bestätigen die Nach
richt der N A Ztg daß der Flottencapitän Werner in
der bekannten Aigilanteaffaire ohne Jnstructiouen gehandelt
hat Sie fügen indeß mildernd hinzu Capitän Werner
sei eine Persönlichkeit von so ruhigem Character und so
scharfer Intelligenz daß an dem Vorhandensein von Mo
tiven die seine Handlungsweise aufklären und als ganz cor
rect erscheinen lassen würden kaum zu zweifeln sei Wei
tere Neuigkeiten liegen zu dieser Angelegenheit bis zu die
sem Augenblick nicht vor

Der Nat tg wird aus Madrid vom 24 Juli
über die Ausbringung rer Vigilante geschrieben Ich habe
Grund zu der Annahme daß der Commandant auf eigene
Faust gehandelt hat ehe er die vom hiesigen Gesandtschafts
verweser Grafen Saurma erbetene Weisung erhalten hat
Diese soll in Gemä hcir einer Jmtruction von Berlin
dahin gehen nur dann gegen die von der spanischen Re
gierung als Piraten erklärten Schiffe einzuschreiten wenn
sie deutsche Interessen verletzen

Eine ungleich ersreulichere Nachricht über eine
deutsche Einmischung in auswärtigen Angelegenheiten ist
aus Constantinopel eingegangen Auf den bringenden Rath
der deutschen Gesandtschaft hat die Pforte auf jece Inter
vention in dem Kriege zwischm Holland und ven Alchi
nesen verzichtet Die Nachricht ist in doppelter Hinsicht
wichtig erstens weil sie den bedeutenden Einfluß Deutsch
lands auf die Entschließungen der Pforte beweist dann aber
weil sie ein neues Zeugniß von der durchaus friedlichen
und den Nachbarn wohlwollenden Haltung der deutschen
Politik ablegt Die Beunruhigung welche die deuischen
Siege trotz der friedlichen Tendenzen der deutschen Politik
bei den kleineren Nachbarstaaten erregt haben macht jede
Gelegenheit zur Bethätigung der friedlichen Gesinnungen
Deutschlands zu einem politisch erfreulichen Ereigniß

Unter den sozialen Mißständen welche in jüngster
Zeit zur Sprache gekommen sind hat besonders der Man
gel an ländlichen Aibeilern das allgemeine Interesse uud
die Ansmerksamkeit der Regierungsbehörden auf sich gezogen

Es sind aus landwirtschaftlichen Kreisen und von Seiten
landwirthschastlicher Vereine vielfache Vorschläge gemacht
worden um dem Uebel abzuhelfen und es ist für diesen
Zweck auch die Mitwirkung der Regierung in Anspruch
genommen worden Bei der Wichtigkeit der Frage für die
wirthschastlichen Verhältnisse des Landes hat die Regierung
dem Vernehmen nach beschlossen die Angelegenheit einer
näheren Prüfung zu unterwerfen uns namentlich zu erwägen
ob und inwieweit eine Besserung der beklagten Zustände
durch Gesetzgebnngs Maßregeln zu erzielen sein dürfte In
Folge der vom Minister Präsidenten ansgegangenenMnregung
sollen Berathungen von Kommissarien der einzelnen Mini
sterial Departements über diese Frage stattfinden um das
Material für die Beschlußnahme des Staals Ministeriums
vorzubereiten Diese Berathungen werden am 3l d M
unter Vorsitz des Landwirthschfts Ministers beginnen Das
Referat ist dem Geh Oberregierungsrath Macard aus dem
landwirthschastlichen Ministerium übertragen und das Pro
tokoll der Verhandlungen wird der Geh Oberregierungs
rath Haak gleichfalls dem landwirthschastlichen Ministerium
angehörig sühren

Der Constitutionnell, allerdings seit jeher ein
vorlauter Chauvin läßt sich dieser Tage am Schlüsse
eines Die Räumung, überschriebenen Artikels folgender
maßen vernehmen

Die Deutschen werden in einigen Tagen den fran
zösischen Boden verlassen haben indessen noch zwei Pro
vinzen zurückbehalten und Frankreich wird so lange in
Trauer sein bis es Elsaß Lothringen wiedererlangt hat
Mögen auf diplomatischem Wegen oder durch Waffengewalt
die französischen Fahnen wieder auf Metz und Straßburg
ausgehißt werden sicher ist daß sie dort wieder wehen
werden Preußen hat einen furchtbaren Satz in An
wendung gebrachf das Recht des Stärkern In Frank
reich erinnert und unterrichtet man sich mehr als unsere
Nachbarn auf der andern Seite des Rheins glauben Daß
sie unser Geld nehmen um sich das vergossene Btut bezah
ln zu lassen können wir ihnen am Ende verzeihen aber
sie nahmen uns zwei Provinzen und eröffneten so ein
schreckliches Konto in dem Hauptbuch unseres Grolles Sie
wissen aber daß wir unsere Schulden bezahlen

Vernünftige Leute lassen sich durch solche wohlfeile
Bramarbasiaden nicht aus der Fassung bringen immerhin
ist es aber vielleicht nicht unnütz zu konstatiren daß der
artige Drohungen jenseits der Vogesen überhaupt noch im
Umlauf gesetzt werden

Die Verlobung des Herzogs von Edinburgh mit
der Tochter des Kaisers von Rußland ist im englischen
Parlament gestern zur Sprache gekommen Der officielle
Commentar Gtadstone s zu diesem Ereigniß enthätt das

Constanze
Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner
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Professor Thalheim saß mit seiner kleinen Frau am
Theetisch Sie waren allein denn der heute statisindende
Polterabend hatte Alles in Tiesenau versammelt was sonst
zu dem Kreis des Professors gehörte und Kinder waren
ihrer Ehe nicht entsprossen Professor Thalheim hatte jede
Einladung zum Polterabend ausgeschlagen er war ein ab
gesagter Feind von Festen Aber Ihre Frau hatte
Herbert gefragt

Sie mag gehen wenn sie will
Aber sie wollte nicht Und wenn auch ein kleiner ent

sagender Seufzer an diesem Abend ihre Brust schwellte so
war sie es doch zufrieden bei ihrem Gatten zu sein und
der Trauung morgen würden sie ja doch beiwohnen das
hatte der Professor nicht ausschlagen können

Plötzlich ließ der Professor die Zeitung sinken und sah
seine Frau mit dem Ausdruck unverhohlenen Schreckens an

Ob er es weiß fragte er
Wer
Nun er Herbert
Was denn
Hier stehts der Professor reichte das Blatt seiner

Frau Diese las
Verwandten Freunden und Bekannten statt jeder be

sonderen Meldung die Mittheilung daß mein theurer Vater
Konrad von Krause zulcht Commandenr der dritten Infan
terie Division am 28 September Abends 7 Uhr nach drei
tägigem Krankenlager ruhig entschlafen ist

Um stille Theilnahme bittend
Constanze von Krause

Das arme Mädchen sagte die Frau theilnehmend
Er darf eS nicht erfahren sagte der Gatte eifrig

Die Frau lächelte Sei unbesorgt Heute und
morgen werden in Tiesenau schwerlich Zeitungen gelesen
werden Wird ihm diese Nachricht aber überhaupt nahe
gehen

Der Mensch ist ein wunderlich Ding, meinte der
Professor nachdenklich und Herbert ist der wunderlichsten
Einer Besinnst Du Dich was ich damals sagte als er
hier gar nichts that und sich in Marheim todt arbeitete

Er spielt mit Extremen sagtest Du, erwiderte die
Frau

Nun wohl er hat noch weiter mit Extremen gespielt
Diese Constanze sie hatte ihm so zu sagen den iiops
verdreht

Die Frau Professorin blickte den Gatten mit starrem
Staunen an Er Vertrauter in Herzensangelegenheiten
Ja a er ich werde ganz wirr sagte sie dann Warum
findet denn heute das Fest in Tiesenau statt

Er muß es doch so gewollt haben meinte der Pro
fessor achfelzuckeuv Ich fürchte ich fürchte das wird ihm
einen schweren Stoß geben

Für dieses Mal hatte der Professor mit seiner Be
sorgniß Recht Herbert wußte durchaus nicht was ein Bräu
tigam am HochzettSmorgeu thun soll besonders wenn die
Brauttoilette so ewig währt Vergebens bat ihn Richard
etwas Vernünftiges mit ihm zu thun spazieren zu reiten
Pistolenschießen Kegel schieben all diese ernsten Geschäfte
paßten doch nicht zur Hochzeitsstimmung Aus Verzweif
lung begann er endlich Zeltungen zu lesen und da ihm
der Leitartikel und sonstige Nachrichten in Politicis gar so
unschmackhaft erschienen begann er die Anzeigen zu studiren

Er hatte noch nicht lange gelesen als er das Blatt erblei
chend sinken ließ die Augen mit der Hand bedeckte Dann
las er die Anzeige noch einmal durch warf die Zeitung
heftig auf den Tisch und ging mit hastigen Schritten in der
Stube auf und nieder

Armes Kind Arme Constanze, murmelte er w e

wirst Du das überstehen Jetzt ich weiß es war Dir Dein
Vater Alles seit er sprach nicht weiter aber mit den
Augen des Geistes sah er ein bleiches ernstes Mävchen
bild am Sarge des Vaters Wie oft wie oft hatte ihn
in den Armen der lieblichen Braut die Erinnerung an ein
tiefes dunkles Augenpaar aufgeschreckt Wie oft hatte er
geglaubt den leichten Druck einer kleinen kalten Hand so
verschieden von der weichen warmen Kinderhand Helas zu
fühlen Gewaltsam hatte er diese Erinnerungen unter
drückt gewaltsam diese Bilder verbannt und nun über
stürzten sie ihn an seinem Hochzeitsmorgen

Ein Wagen rollte vor er mu te sich fassen seine
Rolle als glücklicher Bräutigam weiter zu spielen Ein
bitteres Lächeln zuckte um seine Lippen Gott sei Dank es
war der alte Freund

Der Professor warf einen festen Blick auf den jungen
Mann und sank seufzend auf einen Stuhl Zu spät
Siehst Du daß ich Recht hatte I Da liegt die unglückselige
Zeitung er weiß es

Herbert rang nach Fassung
Diese Nachricht, begann er mit tonloser Stimme

ist mir so recht wie ein Blitz aus heiterm Himmel ge
kommen Ich hatte nicht die leiseste Ahnung von der
Krankheit meines Onkels sonst

Machen Sie sich darüber keine Vorwürfe lieber
Freund, unterbrach ihn der Professor gütig Ihre Cou
sine würde ihr Fest gewiß nicht gern gestört haben Weiß
Ihre Braut

Ich bin der Erste der die Zeitung berührt hat
So sein Sie auch der Letzte erwiderte der Pro

fessor und schob die Zeitung in seine Rocktasche Es ist
genug daß Ihnen der Tag verdorben wird Nun sein Sie
stark lieber Herbert

Warum ist er nur so blaß dachte Hela als sie
neben ihm vor dem Altar stand Ich glaube gar er Hai
geweint Er sieht ans als wohnte er einem Begräbuß beij



Eingeständnis daß bis vor kurzem Rußland in England I
gewissermaßen als eine feindliche Macht betrachtet wurde
hofft indeß von dem Familienbiindniß die Beseitigung aller
Mißverständnisse und Empfindlichkeiten Daß zugleich der
geringe Einfluß fürstlicher Familienverbindungen auf die
auswärtige Politik betont wurde entsprach der modernen
parlamentarischen Doctrin war aber angesichts der vor
stehend ausgedrückten Hofsnungen nicht ganz logisch

Der 113 des Strafgesetzes für das Deutsche
Reich enthält die Strafbestimmungen für den Widerstand
gegen Beamte welche sich in der Ausübung ihres Amtes
befinden Nach einem Erkenntniß des Obertribunals fin
den diese Bestimmungen auf Bahnpolizeibeamte nur dann
Anwendung wenn dieselben vereidigt sind In Folge des
sen sind die Eisenbahndirectionen durch Verfügung des
Handelsministers angewiesen worden dafür zu fsrgen daß
die mit Handhabung der Bahnpolizei betrauten Personen
ungesäumt vereidigt werden dagegen eine Ausübung der
Dienstverrichtungen durch unvereidigte Personen nach Mög
lichkeit zu vermeiden

Der Cultusminister vr Falk ist nach der Schweiz
abgereist

Der König von Bayern hat den Empfang der Depu
tation abgelehnt welche ihm im Namen des Vereins der
deutschen Katholiken die am 2t1 d M beschlossene Peti
tion gegen Ausdehnung des Jesuitengesetzes auf die ver
wandten Eongregationen überreichen sollte Die bekannte
Adresse wird dem König jetzt schriftlich übersandt werden
Damit hat die grobe Tactlosigkeit mit welcher eine Gesell
schaft fanatischer Klerikalen und Reichsfeinde sich an den
mächtigsten Bundesgenossen des deutschen Kaisers heran
drängen wollte auch durch den äußeren Erfolg ihr ent
sprechendes Zeugniß erhalten

Vor und mit der Räumung von Belsort durch die
deutschen Truppen sind wie von dort berichtet wird die
während der Occupation deutscherseits zum Behuf einer
etwa gebotenen Vertheidigung provisorisch ansgesichrlen
Werke sämmtlich wieder zerstört und eingeebnet worden
Das Gleiche hat auch in Betreff der Reparaturbauten statt
gefunden Vorzugsweise Handelle es sich dabei um die Be
festigungen der Perches von Bellevue und noch mehrerer
anderer Hauptpunkte Den Franzosen werden somit die
Befestigungen nur genau in dem Zustande wie nach der
Belagerung von 1871 übergeben werden Für das ge
sammte bei der Eapitulation übernommene französische Kriegs
material ist die Uebersührung nach Deutschland angeordnet
worden welche gegenwärtig wohl schon abgeschlossen ist
Mtt Ausnahme von Verdun wo bei der Eapitulation dieser
Festung französischerseits ausdrücklich mit der Zurückstellung
derselben in den französischen Besitz zugleich die Rückgabe
des damals übergebenen Festungsmaterials auSbedungen
worden ist dürfte das gleiche deutscherseits in Belfort beob
achtete Verfahren wahrscheinlich auch auf alle anderen bis
her noch von den deutschen Occupationstruppen besetzt gehal
tenen französischen festen Plätze eine Anwendung finden oder
schon gefunden haben In Belfort erwartete man unmittel
bar nach der vollständig bewirkten Räumung das Eintreffen
des Marschalls Mac Mahon und seines Kriegs Ministers
welche angeblich diesen Platz vor der Entscheidung über
seine künstige Neubefestigung noch persönlich in Augenschein
zu nehmen beabsichtigen

Paris 29 Juli Die Rechte und das rechte Cen
trum berathen seit einigen Tagen in geheimen Eonserenzen
über einen Restaurationsplan welcher nach ersetzter Eini
gung mit Unterstützung des Papstes dem Grafen von
Ehambord auferlegt werden soll und dem die Prinzen von
Orleans bereits beigestimmt haben Der erwähnte Restau
rationsplan bezweckt sofort nach Zusammentritt der Kammer
nach den Ferien die Monarchie zu proclamireu ohne den
Thron zu besetzen Mac Mahon soll inzwischen die Regent
schaft führen

Bazaine ist davon daß man ihm den Prozeß macht
sehr überrascht Seine Freunde versichern der Marschall
habe von der Regierung das Ve sprechen erhallen eS
werde ein Ablassungsbejchluß beantragt werden

Der General v Manteuffel hat den Armen von
Nanch die Summe von 20,Wl Frcs geschenkt was der

Bis daß der Tod Euch scheidet Warum fielen
diese Worte der Formel wie Eisesschauer auf sein Gemüth
Ach er konnte das bleiche thrän nlose Antlitz Constanzen
nicht verbannen So hatte sie ihn angesehen an jenem
Tage da er von ihr ging mit diesen starren todesbleichen
Zügen mit diesen brennenden trostlosen Augen Heute
mußte der Onkel begraben werden wie würde sie es er
tragen allein in der einsamen Wohnung zu leben
Elternlos Er wußte was das bedeutet

Fortsetzung solftt

Vermischtes
Vorigen Freitag gab es wie der D A Z be

richtet wird in Gera einen Hauptspaß In dem wenigen
Stunden davon entfermcn Köstritz nämlich waren früh
morgens drei Fremde in orientalische Gewänder gehüllt
zu Wagen angekommen um nach der Residenz per Dampf
weiter zu fahren Hohe spitze Pelzmützen Kastan blitzende
Edelsteinde aus Brust und Gewand kein Zweifel der
Schah von Persien war mit zwei Würdenträgern ganz in
eognito eingetroffen um die altberühmte Haupt und Resi
denzstadt jüngerer Linie zu besichtigen Die Fremden
bewahren trotz riesigen Zudrangs von Neugierigen eine
erhabene Ruhe der Schah streicht eigenhändig das Klein
geld ein welches ihm der Wirth auf einen Thaler sür die
Tasse Kaffee herausgegeben Der Zug von Weißenfels
donne l htran die Fnmden steigen ein fort geht s nach
Gera Dort hat jedenfalls der Telegraph bneits gemel
det welch ein Heil den guten Reußen bevorsteht denn als
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Präsident der Gesellschaft zur Unterstützung der Elsaß
Lolhrin er Haussonville dadurch erwiederte daß er dem
Munizipalrath von Metz für die dortigen Armen eine
gleiche Summe zu Verfügung stellte

Wie verlautet soll Drouhn de LhuhS wieder in den
Staatsdienst treten und zwar an Stelle Banneville s welcher
zurücktritt als Botschafter nach Wien gehen

Versailles 2V Juli Natioual Versammlung Die
Handelsverträge mit England und Frankreich wurden nach
einer kurzen Berathung in der nichts von Bedeutung vor
kam genehmigt Sodann verlas der Herzog von Broglie
folgende Botschaft des Präsidenten Mac Mahon Die
National Versammlung hat beschlossen ihre Arbeiten auszu
setzen Sie kann sich ohne Besorgniß entfernen Ich wage
ihr die Versicherung zu geben daß in ihrer Abwesenheit
nichts vorkommen wird wa die öffentliche Ordnung gefähr
den könnte Ihr gesetzliches Ansehen wird überall geachtet
werden Ich werde darüber wachen mit dem aus Ihren
Reihen gewählten Ministerium Ich freue mich dasselbe
durch Ihr Vertrauen geehrt zu sehen Oas so wünschens
werthe gute Einvernehmen zwischen Regierung und National
Versammlung läßt schon seine glückliche Wirkungen spüren
Dank dieser Eintracht haben wichtige Gesetze fast ohne De
batte zu Stande gebracht werden können in erster Reihe das
Gesetz welches die Landesvertheidigung sichert und der
Armee die von Ihnen noch jüngst so lebhaft begrüßte endgül
tige Gestaltung gegeben hat Wenn Sie wieder zusammen
treten werden wird ein mit Ungeduld erwartetes Ereigniß
sich vollzogen haben Die Besetzung des Landes durch
fremde Truppen wird aufgehört haben Die Departements
welche so edelherzig die Schuld des Vaterlandes bezahlten
weil sie die ersten Opfer des Krieges und die letzten Pfänder
des Friedens waren werden endgültig der helvenmüthig
übernommenen Prüfung enthoben sem Wir werden auf
französischem Gebiete keine andere Armee mehr erblicken
als die französische Diese unschätzbare Wohlthat ist das
gemeinsame Werk der Vaterlandsliebe Aller M tl Vor
gänger hat durch glückliche Unterhandlungen zur Vorberei
tung mächtig beigetragen und Sie halfen ihm in der Aufgabe
indem sie die Unterstützung die ihm nie gefehlt hat ge
währten und die weise unv feste Politik hochhielten welche
mit der Entwicklung dcs öffentlichen Reichthums die Spuren
unseres Unglücks schleunigst zu verwischen gestattete Ueber
haupt und vornehmlich war es unser arbeitsames Volk das
selber die Stunde der Befreiung beschleunigte

Frankreich wird an diesem feierlichen Tage allen den
jenigen seinen Dank bezeugen welche ihm gedient haben
aber in dem Ausdruck seiner patriotischen Freude wird es
Maß halten wie es seiner Würde geziemt und die lärmen
den Kundgebungen verschmähen welche wenig zu der Erin
nerung an die schmerzlichen Opfer passen die der Friede
gekostet hat

Dieser so theuer erworbene Friede ist unsere erste
Sorge unser fester Entschluß ist es ihn aufrecht zu erhalten
Dem vollen Besitze feiner selbst zurückgegeben wird Frank
reich noch besser als früher im Stande fein mit allen aus

ärtigen Mächten Beziehungen aufrichtiger Freundschaft
aufrecht zu erhallen Diese Gefühle beruhen auf Gegen
seitigkeit ich erhalte täglich die formelle Versicherung Das
ist die Frucht des weisen Verhaltens welches die National
Versammlung selbst die inneren Zwiste vergessend um nur
an die allgemeinen Interessen des Vaterlandes zu denken
mehr als einmal einmüthig mit ihren Stimmen bekräftigte
Ihr werdet mir beistimmen unv auf diesem Wege beharren

Die Botschaft hat zi mlich allgemeinen Beifall gefunden
obgleich die inke wieder den AuSoruck Republik vermißte
und die Ultramontanen eine energische Hervorhebung der
katholischen Tendenzen der Regierung gern gesehen hätten

Madrid 28 Juli Dein Vernehmen nach sind außer
der Punzerfv gas e Friedrich Kurt noch zwei deutsche Kriegs
schisse wahrscheinlich die Eorvetle Elisabeth und das Ka
vonenbool Dclph n sowie em englisches Panzersch ff vor
Carthagena angelommen E lre as soll den Wohlfahrts
ausschuß in Carthagena auf tö i haben

Die Revolm ons Ausschusse vo Granada und Sevitla
gehen außerordentlich selbstsländ g zu Werke In Granada
ist beschlossen worden die mnlunfie der Staatsdomänen

der Zug auf dem Bahnhof hält siehe da steht das Schü
tzencorps der Residenz in Paraee Uniform und präsentirt
eyrerbietig das Gewehr Mit echt orientalischer Ruhe schrei
tet der Schah die Front der Schützen ab gewiß pochte
da an die Rippen manch Männerherz und grüßt nur
durch leise Handbewegung nach der Pelzmütze die Fahne
Gluch darauf besteigt er mir seinen Begleitern einen bereit
gehaltenen Wagen um welchen die berittenen Schützen
osficiere fchwäiuuen und hinler welchem die ganze Compag

nie mit fl egencen Fahnen und klingendem Spiet einher
zieht Gera ist glücklich Nach ein m Besuch der Haupt
Plätze der Stadt gelangt der Schas auf den Gchützenplatz
wo eben Vogelschießen abg halten wiid Hinter der Schü
tzenwache war ein riesiges Schwein geschlachtet worden
eben war das Wellfleisch fertig als der Schah ankam
Gravitätisch stieg er aus dem Wagen nahm ein hübsches
Stuck des Fleisches zerriß es mit den allerhöchsten Fingern
und aß es damit aufs Beste seine Fortschritte in der euro
päischen Civilisation darlegend Als aber der hohe Herr
nebst seinen Begleitern allmälig eine furchtbare Masse von
Lügerbier vertilgte da erwachten doch Zweifel im Volk und
dieselben waien allerdings auch sehr berechtigt DaS Ganze
war ein gutes Stück Humor das einige lustige Burschen
aus der Geraer Schützencompagnie prächtig erdacht und
durchgeführt hatten

Danzig 28 Juli DaS kömgl Polizeipräsidium
hat verordnet daß aus Veranlassung der drohenden Chole
raepidemie sämmtliche öffentliche Tanzlustbarkeittn eingestellt
werden sollen

Kirchen und Klöster einzuziehen die Glocken einzufchmelzen
und nach Einrichtung einer Münze Gelo aus dem gewon
nenen Metall zu prägen und endlich den höchstbesteuertkn
Bürgern eine Schätzung von 120,WO Realen aufzuerlegen
in Sevilla alle Pacht Contracte auf die Hälfte des Pacht
zinses herabzus tz n das stehende Heer abzuschaffen und
durch Freiwillige zu ersetzen alle Kirchengüter einzuziehen
die Pensionen abzuschaffen die geschlossenen Werkstätten
und Fabriken sowie die nichtbebauten Grundstücke anderen
Leuten zu überweisen welche dieselben productiv machen
würden Das sind schon recht schöne Anfänge der bundes
staatlichen Republik

Lissabon 28 Juli Mit dem Ebro sind Nach
richten aus Rio de Janeiro vom 7 d eingegangen Pro
testantische Ehen sind für nur durch den Spruch des zu
ständigen Gerichts löslich erklärt worden

A S H lle and Umgegend
Halle 31 Juli

Von der Universität Das soeben erschienene Lections
Verzeichniß pro Wintersemester 1873/74 weist 221 Vor
lesungen auf welche von 85 Docenten gehalten werden
Bei einem Vergleich mit dem letzten Katalog ergeben sich
mehrere erfreuliche Vermehrungen der hiesigen Lehrkräfte
die zum Theil ganz neue Fächer vertreten Zum ersten
Mal erscheint unter den Vorlesungen der philosophischen
Facultät die Geographie indem der von Berlin hierher
berufene Prof ord Kirchhofs außer einer öffentlichen
Vorlesung über physiiche Erdkunde noch zwei Privatovlle
sungen die eine über geognostisch geographische Verhältnisse
von Deutschland die andere über Geographie der außereuro

päischen Erdtheile ankündigt In der juristischen Facultät
war seit Prof Dernburgs Weggang das preußische Laad
recht unvertreten Für diese Seite der Deraburg chen
Lehrthätigkeit tritt jetzt wie ein Nachtrag zum Index Scho
larum zeigt der vr Lastig dessen offizielle Ernennung
zum Professor extraordinarius in allernächster Zeit bevor
steht mit einer Vorlesung über preußisches Landrecht die
Landwirthschaft Studierenden werden mit Genugthuung fin
den daß das durch Prof Perels Weggang im letzten
Semester verwaiste Fach der landwirthschastlichen Maschinen

kunde durch den neu berufenen Prof Wüst wieder ausge
füllt ist der überdies eine Vorlesung über Wegebau ankün
digt Die medizinische Facultät hat an vr Fritsch
einen neuen Privatdocenten gewonnen der geburtshilfliche
Vorlesungen ankündigt Unter der Rubrik der Theologie
finden wir den Kirchenhistoriker vr Brieger bis dahin
Privatdocent zum außerordentlichen Professor vorgerückt
und wenn wir recht unterrichtet sind steht auch der Medi
zin wovon der Katalog noch nichts enthält eine neue Be
reicherung bevor indem der Prof Ackermann ans Ro
stock mit Beginn des Wintersemesters das Fach der patho
logischen Anatomie übernehmen wird Bei der philoso
phischen Facultät endlich ist der vr Hildeb rand sür das
deutsche Fach neu eingetreten

Herrn Geh Medicinalrath Pros vr BlasiuS hier
ist die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Com
mandeurkreuzes des königlich belgischen Leopold Ordens er
theilt worden

Auf hiesigem Bahnhof der Magdeburg Leipziger
Eisenbahn ist jetzt eine kleine Trinkhalle mit der leicht wahr
nehmburen Inschrift Unentgeltliches Trinkwasser abge
stellt eine von dem reisenden Publikum mit großem Dank
begrüßte Einrichtung

Repertoir des Leipziger Stadt TheaterS Am 1
August Maria und Magdalena

Provinz
Erfurt 28 Juli Der Nachmittags 1 Uhr 32 Min

abgehende Schnellzug erlitt gestern durch ntgleijung einer
Rungirmaschine auf dem Giwrbahnhofe vor dem Schnudt
sieoter Thore eine Verzögerung von einigen stunden Die
thüringer Bahn scheint in der letzten Zeit knn Glück zu
haben denn h uie Mengen ag s früh verjpätete sich der
soust 11 Uhr in Weimar abgehende Schnellzug nach Eise
nach um 3U Mm Wie man erfährt wegen einer Störunz
in Apolda an der Stelle des berüchtigten Erdrutsches

In Ascher sieben sollen Fäue von Eholeracrkran
kungen mit tödtlichem Ausgange vorgekommen sein Dasselbe
wird aus Jerichow gemeldet

Am Sonnabend Nachmittag entgleiste ein Theil des von
Stendal nach Salzwedel abgegangenen gemischten Zuges
kurz vor Salzwedel wodurch ca 15 Wagen erhebt ch be
schädigt wurden

Se Maj der König haben die Kreisrichter Wend
land in Siendal Ph ller in NeuhaidenSleben Schn e da
selbst Fritze in Stendal Döring in Tangermünde Müller
in Groß Salze von Strcmveck in Gardelegen zu Kieisge
richlsräthen und den Rechtsanwalten und Notaren Haus
Hahn in Genthin von Hagen in Stencat Witte in Magde
burg den Chcuakter ats Justizrach verliehen

Der praktische Arzt vr Albrecht zu Eisleben ist
zum KreiS Wundarzt des Mansfelder SeekreiseS unter Be
lassung in seinem gegenwärtigen Wohnsitze ernannt worden

Ein brennender Berg in Sachsen
Der brennende Berg bei Dudweiler im saarbrücker

Kohlenrevier schreibt der Saarbrücker Bergmannssreund
schon vor einem Jahrhundert als eine Naturmerlwürdigkeit
vielfach besucht und beschrieben hat heutzutage viet von sei
nem ehemaligen Reize verloren und mag wohl höchste,
nur noch auf die bescheidenere Bezeichnung dampfend An
spruch machen können Auch das früher vielbesprochene
Wunderbare seiner Entstehung ist heute kein Wunder mehr
eS kann nur noch Lächeln erregen wenn man liest oker
hört wie wohl im vorigen Jahrhundert gelehrte Männer
in allem Ernste den brennenden Berg in Zusammenhang
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mit irgend einem thätigen Vulkan oder feuerspeienden Berg
bringen wollten

Jeder heutige Steinkohlenbergmann kennt die Ent
stehung solcher brennenden Berge er sieht sie in den Gru
benbrändeii alter Kohlenabbaufelder oder in den Berghalden
sich entwickeln Keineswegs also irgend eine wunderbare
feuerspeiende Thätigkeit des Erdinnern sondern einfach eine
Selbstentzündung der Steinkohle hervorrufen durch nach
und nach eintretende Zersetzung einzelner ihrer Bestand
theile ist es welche den Brand verursacht

In den Gruben hilft man sich gegen solche Brände
durch möglichst vollkommen luftdichten Abschluß des ganzen
Brauchldes vermittels Dämme um dem entstehenden Feuer
seine Nahrung die Luft zu entziehen und es allmählich zu
erstickn Nichi immer gelingt aber der luftdichte Abschluß
lummtlich Nicht bei obern Bauen in der Nähe der Tages
owfläche wo vielfache wenn auch noch so kteme Risse und
Spalten im Gebirge die Verbindung der Feuerstätten mit
der äußeren Lust unterhalten und letztere sieis den ersteren
zuMen Die Hitze des wenn auch nur langsam glimmen
den Kcuers erweitert noch die Spalten und schafft sich zahl
reiche neue dazu Heiße Gase treten aus denselben das
einsickernde Regenwasser entweicht wieder als Dampf oder
Mitunter auch als warme Quellen

So entstehen sogenannte brennende Berge im Stein
kohlengevirge und können sich wohl auch Jahrhunderte lang
mehr ocer minder lebhaft brennend qualmend dampfend
erhalten

Auch bei Niederplanitz in der Nähe von Zwickau Kö
nigreich Sachsen brennt seit 3 ris 0 Jahren ein kost
bares mächtiges Kohlenslötz heute l 04 Tntz aller Lösch
versuche ja selbst ungeachtet mehrmaligeil Verschütten des
Schachtes und aufgedämmter unterirdischer Tuche wüthen
doch die Flammen fort jetzt in einer Tiefe von über 20t
F,iß unter cer Oberfläche ihr Dasein verräth die Hitze des
Äodens und stellenweise entsteigender Qualm und Dampf
Der Warme wegen bleibt im Winter der Schnee nicht lie
gen In geringer Tiefe schon steigt die Hitze bedeutend
und in einem Gefäße das wenige Fuß tief eingegraben ist
wird das Wasser so weit erhitzt daß Eier darin hart ge
sotten werden können

Wohl ist allmählich ein Schatz von Kohlen von vielen
Tausenden von Thalern an Werth hier ausgebrannt aber
die Wärme ist nicht ganz unbenutzt verloren gegangen Ein
verstorbener Chemiker kam auf die Idee diese srdbrände
zur Anlegung künstlicher Treibgärten zu benutzen und er
reichle den Zweck auch auf die befriedigende Art Noch
täglich werden neue Verbesserungen eingeführt Die unge
regelte Hitze weiß man örtlich so zu fassen und dergestalt
m Röhren auf und seitwärts zu leiten daß sie zweckmäßig
verwendet wird

Eme große Zahl prächtiger Glashäuser und viele ge
mauerte Ka ien nur entsprechender Glasbedeckung bergen die
schönsten Erzeugnisse eines tropischen Klima Farren Dra
chenbäume Palmen Bananen die in den schönsten Treib
häusern sonst nur ein kümmerlich hinwelkendes Leben sichren

treiben hier üppig und kräjlig In überbauten Wasserbas
sins blühen tropische Wasserpflanzen während an den Ufern
hohe Palmen ihre Wedel in höchster Pracht entfalten Kaum
dürften viele berühmte botanische Gärten Pslanzznsormen
dcr heißen Länder in ihren Glashäusern schöner aufzuweisen
haben als sie hier im Freien gezogen werden In beson
dcrui Äc t n wercen auch namcnlttch AnaNaS gebaut mit
welchen der Besitzer der Anlagen einen einträglichen Han
del betreibt

Wir erhalten folgende Zuschrift

Geehrter Herr Redacteur
Von einer mehrtägigen Reise zurückgekehrt finde ich

soeben in der Mittwochsnummer Ihres geschätzten Blattes
eine Entgegnung eines Dr Schulz auf meme Recension
der Haßlerschen Musikausführung von vergangenem Mitt
woch Ich sehe von dem darin herrschenden immerhin
erklärlichen Tone der Gereiztheit gänzlich ab und möchte
an dieser Stelle nur erklären 1 daß ich in Betreff aller
in der Entgegnung enthaltenen persönlichen Angriffe mit
Herrn Dr Schulz sofort in persönliche Verhandlungen
eintreten und Ihnen über da Resultat derselben Mitthei
lung machen werde 2 daß es mir leid thut daß die Leser
Ihres geschätzten Blattes durch einen Irrthum des vr
Schulz in die Meinung versetzt worden sind alS hätte ich
aus irgendwelchen Gründen bei jener Recension meinen
Namen verschwiegen Wenn Herr Dr Schulz die bei der
Emlieserung von Recensionen übliche Art persönlich seinen
Namen im RedacttonseuleM zu nennen wo derselbe von
Jedermann tucht z i e fragen st nicht kennt jo hat er we
nigstens kem Rechr m vcr Bcjolgnng einer einsaqen Su e
von der der tadelnden Recensionen abzugehen kcm ruyiger
Beurtheiter einen Grund einsehen wird eu c Ulischicklichlert
zu fehcn

Meine sachlichen Bemerkungen in Betreff der Aus
führung des Saut Halle ich im Uebrigen trotz der Meinungs

äußerung des Herrn Dr Schulz den ich man möge
mir das nun auslegen wie man wolle die Pflicht der
Wahrhaftigkeit zwingt mich es auszusprechen ebensowenig
wie mich selbst für einen wirktich competenten Beurtheiler
hallen kann vollständig und in jeder Ausdehnung aus
recht und bin gern bereit mich auch ohne musialische
Autorität zu sein darüber in jede rem sachliche Debatte
einzulassen

Schließlich die Erklärung daß eS keineswegs aus Nach
giebigkeit gegen die durchaus unberechtigte Forderung des
t r Schulz sondern aus ganz anderen Gründen geschieht
wenn ich auf diesem mir allein übrig gelassenen Wege dem
Publikum meinen Namen nenne Ihr ergebenster

Halle den 31 Jult 1873 Dr Th Weber
Nachschrift der Redaction Wir halten mit

dieser Zuschrift die rlcten über die Aufführung des Händel
schen Saul für geschlossen da unser Blatt weder ein mu
sikalisches Fachblait ist noch em Tummelplatz für persön
liche Angriffe sein soll Wir selbst sprechen unsre Meinung
dahin aus daß eine nörgelnde Kritik gewiß nicht am Platze
ist wo das Publikum dankbar zu sein alle Ursache hat daß
ihm Gelegenheit gegesen wurde die Schönheiten eincS be
deutenden musikalischen Kunstwerkes kennen zu lernen Nör

gelnd aber nennen wir eine Kritik wenn sie wohl nur
vermeintliche Schwachen der Ausführung über die auch

Sachverstanvigc verschiedener Meinung sein löuneu her
vorhebt ohne ein Wort deö Lobes uno der Änerlennung
übrig zu habe Am allerwenigsten aber können wir nach
unsern Beobachtungen dem Referenten zugestehen im
Namen des Publikums von einer Abspannung zu spre
chen die sich am Schlüsse der Aufführung der versammelten
Hörer bemächtigt habe Wir selbst haben nicht nur uut
der größten Ausmertsamkeit die Aufführung bis zu Ende
gehört sondern haben auch von zahlreichen Freunden denen
rechr wohl über mnsicalische Dinge ein Urtheil zusteht ge
hört daß sie grace im dritten Act m t den lebhaftesten
Empfindungen dem hohen Genusse der Aufführung sich hin

gegeben haoen tjm

Eingesandt
Herr Director Waner welcher sich durch seine mei

sterhaften Vortrüge so glänzend bei uns eingeführt hat wird
ans seiner Rückreise von Em nach Berlin am Freitag in
der We nuanbe zu Gicbichenstein eine humoristische
Abend ncerhaltung geben welche von mehreren uns
vorliegenden Zeitungen als die Beste seiner Leistungen be
zeichnet wird Die Voss Ztg berichtet darüber

Berlin Wer Herrn Wauers meisterhafte Vorträge
classischer Dramen oder seiner Hohenzollern Dichlnngen hörte
und die Großartigkeit und tragische Gewalt seiner Leistun
gen bewundern mußte der wird wie wir fast bedauert
haben daß der Tragödie eine humoristische Abend Unterhal
tung ankündigte diese aber hat glänzend dargethan daß der
Künstler es dem Publikum und sich selbst schuldig war
auch diese Seite seines überreichen Talentes zu zeigen Für
solch em nenteS WandlungSvermögen fehlt uns ein bezeich
nender Ausdruck und setvst der vielseitigste Eharacter Komi
ier dürfte wohl kaum im Stande sein alle diese komischen
Eya act re wieder zu gel eil welche uns hier derselbe Mann
vorführte welcher tuiz uvor ans dem Feloe der höchsten
Trag k 0 viel Unübertroffenes geleistet hatte

Äörse Sersa mluug in Halle am 31 Juli 1573
Äetreivegewichr nerro Preise mit Ausschl der Courrage

Weizen 1000 Kilo ohne Lebe Käufer zurückhaltend Preise ohne
Aenderung nach Qiraluät 9t 97 Thlr bez

Roggen 1000 ils wenig Geschäft aller 6t 66 Thlr nach Qualität
bez neuer in kieinen Posten am Markte und ist bis zu 67 Thlr
begeben

Gerste 100i Kilo alte und neue ohne Offerten
Gerstenmatz 50 Kilo geräumt
Hajer 10iXI Kilo ruhiger 56 53 Thlr bezahlt
Hiilsensriichte 1000 rio ohne Geschäft
Kümmel unverändert sür hochfein tt 11 Thlr bezahlt
Willen 1090 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1900 Kilo ohne Geschäft
Kteesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Otlsaalen 1000 Kilo Raps in matter Ha tnng 86 89 Thlr bez

78 30 Thlr p 152 Pfv B
Ttärt 50 ÄNo ohne Aenderung 10 10 T lr bezahlt
Spiritus 10,000 Liter p i eico höher itartoilcl 23 Thlr

bez Stüdeu 21 Thlr bez
Ritböl ö0 Kilo toco seylt Herbstmonate 10 Thlr angeboten

9 Tylr gesucht
Prim klaröi 50 ilo still
Petroleum dculjchiS l 0 Kilo still
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderung in Haltung und Werthen für

rohe und raffinirte Waare
Ritbensyrup 50 eno ö 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 45 46 Sgr dez
Pflaumen 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 59 Kilo ohne Offetten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oettuqen 50 Kilo loco hiesige 2 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 Tytr bez
Kleie 50 KNo Roggen 2 2 Tjlr, Weizez 1 1

Thlr bezahlt
Maljkeime 50 Kilo 1 Thlr bez
Heu 50 Kilo neues 1 Thlr bez

Stroh 59 Kilo 20 Sgr bez HBerzetchniß
der in Halle am 31 Juli 1373 gezahlten DurchschnittS Marktpreise

Weizen pro Etr
Roggen
Gerste
Haser
Heu
Stroh
Kartoffeln
Sler pr Gchlt

Hi 5
4 21 9 Bohnen pr K 1 11
3 8 6 Linsen 1 9

Erbsen 1 8

2 25 6 Butter 14 3

1 Rindfleisch
2 do a b Kenle 7

1 8 s Kalbfleisch S 6

1 4 Hammelfleisch
Schweinefleisch

6

6

Mi M lN

Zum 1 October beabsichtige ich
Verkaufs Laden Wohnungs
räume N eocrlage zusam
men odei sittlnuil zu vermittdeu

Halle e 31 Zuu 1873

Kausmalui gr Ulrichsstraße 30
1 Luven Mit La enslube ist zum I Oct zu

beziehen kl Utrichsstr 25
In dem Garten Wörmlitzer

straße 4 ist ein herrschaftliches
Wohnhaus mit 10 Stuben u s w
nach Bedürfniß mit Pserdestall A

sofort oder später zu vermiethen
Auskunst Moritzzwinger 9
Muhlweg 2it zu vermiethen

D e neu in Si nb g setzie Parterre Wohn
Hohes Parterre v Pieyen K K mit allem

Zubehör sos oder 1 Oct für 2kl H
D e zweite Etage 7 Pieren Kammer Küche

mit allem Zudeh zum 1 Okt für 28V H
Nähere s im H ause 1 Treppe hoch

1 Wohn im Preise v 89 ist am 1 Oct
zu beziehen C Iahn gr Utrichsstr 58

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stu
be 2 Kammern Küche und Zubehör
ist zu verm gr Klausstratze 34 I

1 Wohn bestehend aus 2 St 2 K K
K Waschh Wasserleitung u allem Zubeh z
I Oct zu verm Näheres in der Exped

Einige Schüler auch Schülerinnen finden
zum t Oct gute Pension

Schulberg Iv

Möbl Stube n K sofort zu vermieth n
Näheres d Fr Teparade gr Schlamm 1t

Möblirte Wohnung sogleich zu bezi chm
Schulerichof 12

1 möbl Zimmer mit iiamaitr zu verm
Xeipzigerilr U4

1 möbl Stube u Kammer 1 Sepr an 1
oder 2 anständige Herrn zu vermietyen

Königs tr 39 2 Tr
Möbl St u K ist an 1 Herrn sojorr zu

veruuethen Hallguffe 5
Möbl Stube mit B tt vermieihet

Kla nsthor Borstad t 8 part

F m St u K sof verm Leipzigerstr 2 I
Möbl St u K vornheraus an 1 od 2

Herren zu verm Herrenslr 9
Eine fein möblirte Stube nebst Kammer

sofort zu vermirtytN
Schulberg 1t

Fein möbl St an l oo r 2 H rrn verm
Ärajeweg 21 2 Tr

1 möbl St n K ist sofort zu vermiethen
kl Utrichsstr 25

Möbl St u K f 2 b 3 Herren Spitze 4
Schlafftelte offcn gr Wallstr 29

2 anst Schläfst m Kost Äreitestr 14 1 Tr
Schlafstellen mit Kost Steg 17
Gesucht zu miethen 3 4

Stuben parterre gelegen Adr
unter P A abzugeben in der
Expedition des Tagebl

In einem stillen anständigen Hause sucht
zum 1 Oktober ein einzelner Herr Wohnung
von 3 St 3 4 K n sonstigem Zubehör
Offerten kl Wallstraße 3

1 Wohnung von 6 8 Zimmern wird zum
1 Oct gesucht Offerten unter C
werden in der Expeb d Äl erb

Eine Wiitwc mit nur eillem Ku be uchl u
H lte in e ne srequenien Strafe eme n r ki

KotnittUg Nibjt elNiii kiemen Kadett zu
Ullclyen Ulld möHte es gern zum I LZct
beziehen Offerten unter N mit
Pletsangabe besörd d Ännoncen iKxped
v Stud Mosse in He ue t r Ä rill 1

2 4 Stuben mit Zubeh werden z 1 Oer
oder früher zu miethen gesucht Offert unter
S W in der Exped d Äl abzugeben

1 Wohnung von 2 3 St nebst Zubehör
wird zum 1 Oct zu miethen gesucht Näh

kteiner Schlamm 5

2 Sluben 2 Kammern Preis 5t 6t A
werden von einem ruhigen Miether gesucht
im Ganzen o eiuzeln v dem Äeistthor 7

1 Wohnung best aus 3 4 Stub Küche
Kammer Keller wouiögl Garten wirb in der
Nahe d Universität zu miethen ges Offerten
nimmt entgegen H Ä Pursche

Merseb Chaussee 13
Für 1 tauben blinden Mann wir sofort I

Pension bei anständigen Leuten gesucht gegen
Vergütung von 10 per Monat Näheres

gr Steinstr 70
1 mittlere Wohnung in der Nähe der Uni

versität womöglich mit etwas Garten wird
per I October zu miethen gesucht Offerten
sub Ehifsre E U übernimmt die
Annoncen Exped von

Haasenstein Lt Vogler Halle

Eine gut möblirte Stube mit Eabinet in
nächster Nähe des Königsplatzes wird
zum 15 August oder 1 September zu mie
then gesucht Adr v H 2 in der Exped

Ein Talma ist gestern Abend vom kl Sand
berg bis Iäckels Brauerei Merseb Chaussee
verloren Abzugeben kl Sandberg 12

D l u d rbnnger erhalt gute Äelohnuug

Mn gtüuseideuer Sonnenschirm
am DieuSlug aus dem Wochenmartt bei einer
Lrunwaarenyänolerin vcrjjessen D r ehr
liche Ansichnehmer wird gebeten denselben ge
gen guie Belohnung abzugeben

Puracrplatz 1 1 Treppe
Am DienLtag ein hellbrauner Zughund ab

handen geko nmen Aozug gegen Bel beim
Restaurat Thicltcke vor dem Klausthor
Dem Fräulein Emma Zeinert zu ihrem

29 Wiegenfeste ein dreimal donnerndes Hoch
daß der Marktplatz wackelt und der Ladentisch

z ittert Ein Verehrer
Toses Anzeige

Heute Morgen 4 Uhr entschlief nach
kurzem Krankenlager unsere liebe Mutter
Schwieger Groß und Urgroßmutter Frau
Marie Conrad geb Reif was wir theil
nehmenden Freunden und Bekannten tiesbe
trübt anzeigen

Halle den 31 Juli 1873
Die trauernden Hinterbliebene

Montags n Donnerstags
regelmäßige Uebung

llescher herein

j Lustdr

par Lin
r lIZ sw

Par in Vroceti rab
MorgS K 3Z4 81
Mittags 2 334 41
dd t0 334 6

334 04

6 20
7 09
6 02
6 44

90
51
93
78

14 6
24 0
13 9
17 5

Wi d

0

8S01
0801
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Bekanntmachung
Auf den Grundstücken Nr des Grund

buchs von Flur Nietleben welche dem Schmie

demeister Christian Nau und dessen Ehe
frau Christiane geb Gncist zu Nieileben zu
12/42tel Antheilen gehörten stand in der
3 Haupt Abtheilung unter Nr 3 für den
Gastwirth Carl Rothe zu Nietleben auf
Grund der Requisition des Subhasta ions
Nichters vom 27 Juli 186 ein Anspruch
von 25t eingetragen und zwar für die
jenigen 25t LA Pachtcantion welche auf Grund
des Pacht Vertrages vom 11 April und der
Verpsändungs Urkunde vom 18 Juni 1859
für denselben auf den Grundstücken Nr 1
Nietleben Rubr III Nr 18 eiugetragen
waren womit er aber bei der nothwendigen
Subhastation derselben ausgefallen ist

Bei der am 8 März d I erfolgten Be
legung uud Veriheilung der Kaufgelder der
ebenfalls in nothwendiger Subhastation ver
kauften obgedachten 12/42tel Antheile au den
beschriebenen Grundstücken sind die 250 H

des pp Rothe mit 202 24 zur He
bung gelangt aber beim Mangel der Meldung
eines Berechtigten als Spezial Masse aä äs
xositum genommen Inzwischen ist die Post
im Gcundbuche gelöscht worden

Auf den Antrag des den unbekannten In
teressenten bestellten Curators werden daher
alle diejenigen welche an diese Spezial Masse
Ansprüche geltend machen wollen ausgefordert
dieselben spätestens in dem auf
den 3 September d I Norm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15 vor
dem unterzeichneten Subhastatious Richter an
gesetzten Termine unter Beibringung des
Documents anzumelden widrigenfalls diesel
ben mit ihren Ansprüchen werden präclndirt
werden

Halle a/S den 23 Juni 1873
Königl Kreis Gericht I Abtheilung

Der Subhastatious Richter
gez Holtze

Diejenigen welche Bücher aus der königl
Univeisitäts oder der v Ponickanischen Bib
liothek entliehen haben werden hierdurch auf
gefordert dieselben spätestens

am 6 August d I
zurückzuliefern

Halle den 28 Juli 1873
Der Königliche Oberbibliothekar

Bernhardt
Nene saure Gurken bei
Delieate Bratheringe bei

Herren Hute
ältere Fa ons will ich von 10 Hl an ver
kaufen Herm Zumpe Nachfol ger

Kräftigen Mittagstisch
in der Familie Näheres zu erfragen

Schulberg 10

Bekanntmachung
Mit dem 1 August er gelangen die tägliche Personenpost und die tägliche Boten

post zwischen Halle und Salzmünde zur Aushebung
Von demselben Termine ab wirv zwischen den genannten Orten ein täglich zweimal

coursirendes Privat Persoueusuhrwerk eingerichtet mit welchem Postsachen aller Art Beför
derung erhalten

Der Gang dieses Fuhrwerks wird folgender sein

I Fahrt II FahrtAus Halle k Uhr früh 2 Uhr 45 Min Nachm
in Salzmünde 7 Uhr 45 Min früh 4 Uhr 3t Min Nachm
aus Salzmünde 8 Uhr 45 Min früh 6 Uhr Abends
in Halle 10 Uhr 30 Min Vorm 7 Uhr 45 Min Abends

Halle den 24 Juli 1873 Der Kaiserliche Ober Post Direetor
In Vertretung Wendt

Arische Flunder von 1 au
Neue Bricteu von 1 H an
Neue Heringe von 6 an
Frische Citronen Dutzend 12
Neue Gnrken Smck 6 und 8 H
Hambnrger rothe Grütze u A 6

empfiehlt I H Wegener aus Hamburg
Bechershof 7

Wi chnuckendeö Brot von ueuem
Roggen in de r Bemmeschen Bäckerei

frisch von der Presse bei

gr Nlrichstraßc 17
Heute Freitag Braunbier in

der Brauerei von

gr Brauhausgasse
Ein Areal von 2 Morgen vor

dem Rannt scheu Thore belegen
steht im Ganzen oder Einzelnen
als Baustellen zum Verkauf Nä
heres Moritzzwinger 9

liie VAleMiiiliM ke r VMie iM NW lieii K W KMt

gegründet seit dem Jahre 1823
mit einem Kapitale von zwei Millionen Thalern

versichert zn festen und billigen Prämie ohne irgend welche Nachzahlung Gebäude
aller Art und Fabrik Anlagen sowie Mobiliar Waaren Getreide in Scheunen
nnd Diemen Bieh Geräthe und überhaupt Bewegliches aus eiuen Monat bis zu zehn
Jahren

Bei Versicherungen auf fünf bis zehn Jahre mit Vorausbezahlung der Prämie ge
wählt dieselbe noch besondere Vortheile

Den Hypothek Gläubigern wird durch H 7 der Police Bedingungen Schutz gewährt
Nähere Auskunft unter unentgeltlicher Aushändigung der Antragsformulare und

Versicherungs Bedingungen und bereitwilliger Unterstützung bei Ausfüllung der ersteren er
theilen die Agenten in

Als leben Herr Franz Meise Buchbindermeister
Cönnern Herr Gustav Harpke
Eis leben Herr Heinr Schmidt in Firma Ch Worch H Schmidt
Groß Kngel Herr Friedr Heutze Makler
Löbejün Herr Friedr Fuchs
Mersebnrg Herr Louis Zehender Banquier
Queis Herr Friedr Kunze Sattlermeister
Schkeuditz Herr Ad Rittweger
Teutschenthal Herr Carl Rolle Rendant
Wettin Herr Cark Kuaths
Zörbig Franz Miinzer
Halle a S die Haupt Agentur Ml kernte

Paradeplat K

IVi t Kömxkölrlt sieli
Nir Wüßten lüvl in l i8 Lanliweli ein8e i iiMli Ion Keneiliitte

Zeschüftslakal MssSI SS Leiiizigerflrnize 7

Gr Ausverkauf
U I

Laut gerichtlicher Taxe
Das zur

gehörende Mauufaetur Waareu Lagcr als
Kleiderstoffe in allen Farben und Qualitäten sodann auch gewirkte Long
Ch Ues Lama und Belonrtücher Leiuwaud Bettzeuge Möbeldamaste
Teppiche Deckenzenge Flanell ferner auch noch Jaquettes Paletots
und noch verschiedene Artikel soll um so schnell als möglich damit zu räumen
zu den gerichtlich taxirten Preisen ausverkauft werden

Der Äusvettauf beginnt Donnerstag den 31 Zuli
und ist das Geschaftsloea v früh 8 Abds 7 geöffnet

GrokeMrLchsstr 1,iin Hril IlamMv

Freitag den I August
Abschieds Concert

der Leipziger Quartett und Couplet Sänger
Herreil ileiniK k Iv 8w t keuer iiipnvr und I oeliv

Äiehrcre Sopha verk Geiststr 2
Ein noch gutes Sopha ist preiswerth zu

verkaufen T aubeng asse 5 3 Tr
Einen Kinderwagen verkauft

ftr Brauhaus afse 18
1V l2 Crr jchones Wikfeuheu ist zu

verkauftn H olzplatz 5 a
Hotzaueiion

Freitag Nachmittag 2V Uhr wird auf
dem Domplatz eine Partie altes Bauholz
gegen Casse öffentlich versteigert

I A Lützuer
Leinwand zum Scheuern verkauft

Blücherstraße 2 am KönigSpl ch

MM Das Programm wird die beliebtesten Piecen entHallen
Anfang 8 Uhr Entröe 3 Sgr

Freitag den 1 August tAnsang 8 Uhr Entree an d Kasse 2 Abonnementskarten gültig C Börner

Ein Haus wird zu kaufen gesucht im Preise
von 5 15000 Adr unter F N in der
Exped d Bl abzugeben

Ein Haus welches sich zum Vermielhen sür
einzelne Herren eignet wird zu pachten oder
zu kaufen ges Adr C H 5 in der Exp

Ein Waarenglasschrank zu kaufen gesucht
gr Stemstraße 51 in Laven

Cigarrenmacher sucht
I P Sichler

I itliiiiio u
l l i erstr 11

Ein Mann zur Crutearbeit wird noch
angenommen gr Äiärkerstrabe 10

Ordentliche Arbeiter werden ge ucht
Delitzscherstraße 7

Cin Kellnerbursche
findet Stellnng in der Restauration
der Halleschen Actieu Bier
brauerei

Kochmamsells Köchinnen
A reinliche Haus Stubeu Küchen und
R Kindermädchen Kellner Laufburschen
K und ordentliche Pferdeknechte finden bei
U hohem Gehalt sosort Stellen durch das
U Comptoir vou Frau Binueweitz

Eine Waschmamsell und ein zweites
KiichtttMädcheu werden bei hohem Lohn zum
sofortigen Antritt g sucht im Hotel zum
Russischen Ho s Halle

Ein anständiges Mädchen welches gut nä
hen und plätten kann wird sofort gesucht
durch Frau Schaaf Rittergasse I I

Mädchen auf Knabensachen geübt sucht
gr Märkerstraße 23 3 Trepp n

Ich suche ein älteres stilles und gewissen
haftes Stubenmädchen z 1 Oet Meldun
gen in den Vormittagsstunden
Fr Oberbergr Cramer Waisenha usapoth II

Ein gut empfohlenes Mädchen in der
Küche erf wird gesucht Raunischestr 3 p

Gesucht wird zum 1 October ein in
Küche und Hausarbeit erfahrenes Mädchen
mit guten Z eugn gr Steinftr 15 par t

Anst Mädchen f Küche n Hausarbeit
erh sof lohn St durch Frau D eparade

Mehrere Kindermädchen Mit in Lad
zu r sof ges d Hr Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentliches Mädchen sür Kinder und
Hausarbeit wird zum I September gesucht

Brüderslraße 11
Ein zuverlässiges nicht zu juugeS Kinder

mädchen wird gesucht von
I r Goedccke Barsüßerstr 1

A ufwartung ges Rathswe rder I
ome Aufwartung für ten ganzen Tag

sucht MüHlberg 6 1 Tr
Ein Matchen zur Auswertung für den

gavzm Tag w rd sos pesuchl Jägergasse 1

6 bis 8 Malergehülfen
werden bei hohem Verdienst Wochenlohn
oder Aecord aus dauernde Arbeit gesucht
Reisespefe frei

i in Eileilbnrg

E n zuverlässiger Aeuermauu n einig
tüchtige Schlosser finden sofort Aufnahme
in Alw Taatz Iviafchinenfabrik

Oberglaucha L wird ein Feuermauu
gesucht

Arbeiter finden Beschäftigung bei
Heusel Müller Hol zhaud lung

Ein ehrticher kräftiger Arbeiter wird ge
sucht Rannischestraße 3 im Comptoir

Einen ordentlichen Burschen sucht in die
Lehre zu nehmen

Wilh Huth Sattlermstr Ntnneyerstr l i

HZr dik Ztldatti n v ntwsrtlich O vtrt nK Druck dir uchdmÄ tti deZ Wqise hau i

U U iier
Director der Theater Academie zu Berlin be
ehrt sich anzuzeigen daß seine

Humoristische
Abeuduttterhaltung

im Saale der Tranbe in Giebichenstcin
am Fr itag Abend bestimmt stattfindet

BiUelS sind vorher in d er Buchhandlung
der Herren Schrödel Simon am Markt
und m der Traube zu haben

Reservirter Platz ä 15 H Abendkasse
20 iichtres 10 Abendkasse 155
Für Schüler s 5 Abendkasse tV 7 Hx

Ansang 8 llhr Ende gegen Itt Uhr
Gegen 0 Uhr Pause von 15 Minmen

Kunst Arena in Halle
auf dem Roszplatz

Heute Freitag den 1 August 1873
Große außerordentliche Vorstellung
der Gymnastiker Gesellschaft des

Herrn H Michels
mit vollständig neuem Programm

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang präcis 8 Uhr
Alles Nähere die Tageszettel

Zu zahlreichem Besuch ladet erge
venst ein ZU

lMorgeu Sonnabend
Keine Vorstellung

Sonntag grosze antzerordentliche Nach
mittags Lorftellnng

Bad
Freitag den 1 Angnft Nachmittags

grosse Zoneeit
Anfang 4 Uhr W

Kl Klansstrafze S
Reis mit Rindfleisch

Wasserstand der Saale bei Halle
am 29 Juli Abends am Unterp 1 M 10 C
am 30 Juli Morgens am Unterp 1 M 26 C
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